
 

 
 
 
 

 

Vortrag und Podiumsdiskussion 
 

 „Integration geflüchteter Frauen: Chancen und Herausforderungen“  
 

28. April 2016, 19-21 Uhr 
Konferenzsaal 1, Haus 1 der FES; Hiroshimastr. 17, 10785 Berlin 

 

 

 
Die meisten Menschen, die 2015 nach Europa und Deutschland flüchteten, waren männlich. 
Offenbar ändert sich das gerade: Immer mehr Frauen und Kinder verlassen wegen 
Unterdrückung, Krieg und Zerstörung ihre Heimat – auch auf dem gefährlichen Weg über das 
Mittelmeer. Wie ist die Situation geflüchteter Frauen in Deutschland und was gilt es bei Ankunft 
und Unterbringung zu beachten? 
 
Studien zeigen, dass insbesondere Frauen und Mädchen mit Migrationshintergrund in 
Deutschland besonders erfolgreich bei Bildung und Integration sind. Sind sie der Schlüssel zu 
erfolgreicher Integration? Und wenn ja, was folgen daraus für Erfordernisse und 
Handlungsmöglichkeiten für alle Beteiligten? Darüber wollen die Teilnehmer_innen der 
Diskussionsrunde sprechen. 
 
Die Veranstaltungssprachen sind Deutsch und Arabisch mit Simultanübersetzung. 

 
 

Programm 

 

19.00 Uhr  Begrüßung  

Jonathan Menge, Referent für Familien- und Geschlechterpolitik, FES 

 

19.10 Uhr  Impulsvortrag: „Die Situation geflüchteter Frauen in Deutschland“  

Petra Mackroth, Abteilungsleiterin, Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) 

 

19.30 Uhr Podiumsdiskussion 
„Wo besteht Unterstützungsbedarf? Was sind vielversprechende Ansätze? 
Was bleibt zu tun?“ 

 Mechthild Rawert, MdB 

 Susanne Kahl-Passoth, Vorstandsmitglied, Deutscher Frauenrat 

 Geflüchtete, N.N. 

 



 

 

 Christiane Beckmann, Moabit hilft e.V. 

 Petra Mackroth, BMFSFJ 

  Moderation: Elisabeth Niejahr, Journalistin 

 

21.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 

 

Diese Veranstaltung wird durchgeführt mit Mitteln der  


